
 
 

 
Zum Inhalt und Zusammenhang der Kurse im Modul B1  

BA Politikwissenschaft, Verwaltungswissenschaft, Soziologie 
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Zum Beginn der Basisphase des BA Politikwissenschaft, Verwaltungswissenschaft, 
Soziologie (BAPVS) führen die vier Kurse des Pflichtmoduls B1 Einführung in den 
Studiengang konzeptionell, methodisch und theoretisch in den Studiengang ein. 
Inhaltlich bilden sie die drei Schwerpunktbereiche des Studiengangs ab und vermitteln 
die für das Studium grundlegenden Schlüsselqualifikationen. 

Der Kurs „Eine interdisziplinäre Einführung“ (34654) stellt den Inhalt des 
Studiengangs aus den unterschiedlichen fachwissenschaftlichen Disziplinen vor. Die 
Beiträge der politikwissenschaftlichen, verwaltungswissenschaftlichen und soziologischen 
Fachvertreter erläutern anhand von Fallbeispielen, welche speziellen Sichtweisen die 
unterschiedlichen Disziplinen bezüglich der Gegenstände des Studiums einnehmen, aber 
auch, wo die übergreifenden und interdisziplinären Aspekte des Studiums zu verorten 
sind. 

Den inhaltlichen Schwerpunkt des Kurses „Einführung in die Arbeitstechniken des 
Studiums“ (34655) bilden die wissenschaftlichen Arbeitstechniken wie die Recherche 
von Literatur und Quellen, das Erarbeiten von sozialwissenschaftlichen Fragestellungen 
für das Verfassen von Hausarbeiten und das Referieren von Fachinhalten. Somit deckt 
dieser Kurs die eher „handwerkliche“ Seite des Studiums ab. Darüber hinaus vermittelt 
er eine erste Heranführung an die Sozialwissenschaften, ihre Theorien und Methoden. 

Der Kurs „Klassische Texte“ (34656) vermittelt auf einführendem Niveau das 
theoretische Grundlagenwissen, auf das Sie im Verlauf Ihres Studiums im BAPVS 
aufbauen können. Anhand der Lektüre kommentierter Originaltexte 
politikwissenschaftlicher, verwaltungswissenschaftlicher und soziologischer Vordenker 
erschließen Sie sich unterschiedliche sozialwissenschaftliche Denkmuster, Begriffe, 
Fragestellungen und Vorgehensweisen. Sie lernen die Argumentationsmuster und 
zentrale und zuweilen konkurrierende Ansichten von sozialwissenschaftlichen Denkern 
wie Thomas Hobbes, Max Weber, Renate Mayntz oder Niklas Luhmann kennen, wobei 
die Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler einzeln selbst kurz portraitiert werden.  

Der Kurs „Online-Vorlesung und Textreader“ (34657) verbindet virtuelle Lehr- und 
Lernformen mit schriftlichem Kursmaterial. Die als Onlinevorlesung gestalteten Vorträge 
zur Politikwissenschaft, Verwaltungswissenschaft und Soziologie liefern einen Überblick 
zu Kernbereichen und fachspezifischen Perspektiven der jeweiligen Disziplinen. Der 
vorlesungsbegleitende Textreader flankiert die Vorlesungsinhalte anhand von fünf 
vertiefenden Texten, die historische Entwicklungslinien, richtungsweisende Debatten und 
zentrale Fragestellungen der jeweiligen Disziplinen und Fächer behandeln. 


